
 
 

 
IGELHAUS 

– BAUANLEITUNG – 
 

 
 
1. MATERIAL 
 
 Holzbretter: 40 x 60 cm  2 Stück (vorne; unten) 
  50 x 60 cm  1 Stück (hinten) 
  50 x (40-2x) cm  3 Stück (zwei Seiten; innen) 
  80 x 50 cm  1 Stück (Dach) 
 
  Brettdicke (= x)  12 mm  
  (Beachten: In der Bauanleitung wurde die Holzstärke mit „x“ 

bezeichnet, d.h. wenn eine andere Dicke verwendet wird bitte  
Masse anpassen!) 

 
  Material  Massivholz oder verleimte Platten (wettertauglich!) 
 
 Holzklötzli: 5 x 2 x 2 cm  4 Stück für Dachinnenseite (zum fixieren) 
 
 Holzklötzli: 5 x 1 x 1 cm  4 Stück für Bodenuntenseite (als Isolation von 

unten) 
 
 Schrauben: 3,5 x 30 mm   ca. 50 – 80 Stück, je nach Gebrauch 
 
 Anderes: Plastik  90 x 60 cm für aufs Dach  
 
  Farbe  wetterfest ! 
 
 
2. VORBEREITUNG 
 

- Sämtliches Material beschaffen 
- 2 Seitenbretter und 1 Innenbrett anschrägen 
- Bei Seiteneingang und Innenwand je einen Eingang in die Ecke sägen (Breite/Höhe 

13 x 12 cm) 
 Achtung: Die Löcher müssen „versetzt“ angebracht werden, d.h. das Loch in der 

Aussenwand an der langen Höhenseite und jenes in der Innenwand an der kurzen 
Höhenseite 

- Löcher für Schrauben einzeichnen und vorbohren, damit das verschrauben leichter 
geht (wird sicher benötigt für die Aussenwand) 
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3. ZUSAMMENBAU 
 

(a) Die Bretter und das Material bereitlegen. Genau darauf achten, wie die Bretter 
zusammen passen (je nachdem wie die Dicke des Holzes ist). 

(b) Damit beginnen zwei Bretter übers Eck auf den Boden zu schrauben (um zu fixieren) 
und dann entsprechend anbauen. Für das eindrehen der Schrauben wird ein 
Elektrobohrer empfohlen (von Hand und bei Massivholz kann das sehr streng 
werden, auch wenn Aussenwand vorgebohrt ist). Wer es ganz perfekt machen will, 
kann noch die Bretter verleimen. 

(c) Am Ende ganzes Haus anmalen (auch von unten zwecks Feuchtigkeitsschutz). 
(d) Dem Dach die 4 Klötzli zuerst anschrauben – kann gerade durch das Holz erfolgen 

(Achtung: Klötzli müssen in die Innenseite passen, d.h. Holzdicke berücksichtigen!). 
Erst danach Plastik draufmontieren (sonst gehen Schrauben durch Plastik und 
beschädigen diesen was Wassereintritt zur Folge hat). Plastik montieren indem 
entweder ein Doppelkleber verwendet oder der Plastik mit Bostich fixiert wird (Bei 
Bostich von unten (!) ans Dach Bostich festmachen, sonst fliesst Wasser rein). 

 
 

4. INNENAUSBAU 
 
Das Igelhaus hat zwei Räume: Der erste Raum für Eingang und Futterstelle, der hintere 
grosse Bereich als Schlafraum.  
 
Folgendes kann als Isoliermaterial in den Schlafraum gefüllt werden: 
 
- Laub: Im Herbst frisches Laub sammeln und gut trocknen 
- Papier: Zeitungspapier in Streifen von ca. 1-2 cm reissen 
- KEIN Stroh oder Heu einfüllen! (verfängt sich in den Stacheln) 

 
Das Füllmaterial locker einfüllen und nach oben ca.1/3 Luft frei lassen. Der Igel richtet 
sich dann selber ein und besorgt sich weiteres Material bei Bedarf noch selber. 

 
 
5. FUTTER 
 

Allfälliges Futter nicht gleich am Haupteingang, sondern um die Ecke vor dem Eingang 
zum Schlafraum hin tun (  trockener, Schutz vor Katzen). 

 
 
6. BEILAGEN ZU DIESER BAUANLEITUNG 

 
- Fotos 
- Übersicht zu den benötigten Brettern 
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